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1 Allgemeine Angaben und Aufgabenstellung 

 

Die Raiffeisen Warendorf eG, Geschäftsstelle Ennigerloh-Enniger, beauftragte die Umweltla-

bor ACB GmbH, Münster, mit der Durchführung von gutachterlichen Leistungen im Zuge der 

Erdarbeiten und Bodensanierungen auf dem Grundstück Telgter Straße 4 in Sendenhorst. 

 

Die gutachterliche Begleitung sämtlicher Eingriffe in den Boden war vom Kreis Warendorf, 

Amt für Umweltschutz, gefordert worden. Der Rückbau der oberirdischen Gebäudesubstanz 

war nicht Bestandteil der gutachterlichen Begleitung. 

 

Die Arbeiten zum Gebäuderückbau sowie der Erdarbeiten im Zuge der Entfundamentierung, 

der Aufnahme unterirdischer Bauwerke und Einrichtungen sowie der Sanierungsarbeiten er-

folgte durch die Dammann Erdarbeiten GmbH & Co. KG, Borsigstr. 9, 48324 Sendenhorst. 

 

 

1.1 Lage der Fläche und Erkenntnisse aus den Voruntersuchungen 

 

Das Untersuchungsgebiet befindet sich nördlich des Innenstadtbereiches der Stadt Sendenhorst 

an der Telgter Straße 4 (vgl. Anlage 1.1). Das Gelände wird im Norden von einer Bahnstrecke, 

im Westen von der Telgter Straße und im Süden und Osten von Wohngebäude umgeben (vgl. 

Anlage 1.2).  

 

Auf der Fläche waren im Vorfeld Bodenuntersuchungen durchgeführt worden, bei denen für 

Teilbereiche schädliche Bodenveränderungen ermittelt wurden. Die Ergebnisse dazu sind dem 

„Gutachten zur Durchführung von Altlastenuntersuchungen - Grundstück Telgter Straße 4, 

Sendenhorst“ der Umweltlabor ACB GmbH vom 28.04.2020 zu entnehmen. Zur Übersicht sind 

die relevanten Bereiche in dem Plan in der Anlage 1.3 dargestellt. Im Zuge der durchgeführten 

Erdarbeiten sollten sämtliche bekannten Bereiche mit schädlichen Bodenveränderungen 

(Standort oberirdischer Heizöltank, Eintragsbereich Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbe-
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kämpfungsmittel, unterirdische Anlagen wie Abscheider und Öltank, Wartungsgrube) vollstän-

dig entfernt werden. 

 

2 Chemische Analysen 

 

Sämtliche quantitativen Analysen wurden entweder nach offiziellen DIN-Verfahren oder - falls 

nicht vorhanden – weiteren Analysenverfahren durchgeführt, die den beiliegenden Prüfberich-

ten entnommen werden können. 

 

Die an den Bodenproben vorgenommenen Untersuchungen wurden, abweichend von den Emp-

fehlungen der BBodSchV, aus der Gesamtfraktion der gewonnenen Materialproben durchge-

führt. 

 

 

3 Bewertungsgrundlagen 

 

3.1 Bewertungsgrundlagen für Bauschutt 

 

Im Rahmen des Rückbaus der Betriebs- und Bürogebäude sowie der unterirdischen Anlagen-

technik (Wartungsgrube, Abscheider) wurden die mineralischen Baustoffe vor Ort nach Her-

kunft und Zusammensetzung getrennt. 

 

Aus den jeweiligen Materialien wurden Mischproben entnommen und der physikalisch-

chemischen Untersuchung auf die Parameter der LAGA-Mitteilung 201, TR Recyclingbaustoffe 

(1997) im Feststoff und Eluat zugeführt. Die Ergebnisse werden zusätzlich den wasserwirt-

                                                 
1 Mitteilungen der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 20, Anforderungen an die stoffliche Verwertung 
von mineralischen Reststoffen/Abfällen – Technische Regeln – , November 1997 bzw. November 2003 
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schaftlichen Merkmalen der RCL-Richtlinie (2001)2 gegenübergestellt, um die Qualität des ge-

brochenen RC-Materials als Sekundärbaustoff zu beurteilen. 

 

Aufgrund der Voruntersuchungen und organoleptischen Auffälligkeiten wurden die minerali-

schen Abfälle aus dem Bereich der Wartungsgrube sowie dem Abscheidersystems getrennt. 

Des Weiteren wurden mineralische Abfälle aus dem Bereich der Flüssigdüngerlager aufgrund 

des starken Geruchs nach Ammoniak separiert. Diese Abfälle wurden ergänzend zu den o. g. 

Richtlinien des Weiteren auf die Parameter der Deponieverordnung (2017)3 untersucht. 

 

3.2 Bewertungsgrundlagen für Boden und Bauschutt 

 

Die Bewertung der in den Bodenmischproben aus den Sanierungsbereichen ermittelten Schad-

stoffgehalte im Hinblick auf die geplante Entsorgung nach Aushub erfolgte gemäß Abfallrecht 

für die Verwertung in Anlehnung an die LAGA-Mitteilung 204, TR Boden (LAGA-Boden, 

2004) im Feststoff und Eluat. Für die Verwertung werden häufig höhere Anforderungen an den 

Boden gestellt, als dies bei der Altlastenbeurteilung der Fall ist. Das Material wurde des Weite-

ren aufgrund der Überschreitungen der Zuordnungswerte für Z 2 der o. g. LAGA-Richtlinie für 

Boden auf die Parameter der Deponieverordnung untersucht. 

 

Die Bewertung bzw. der Sanierungsbedarf möglicher nutzungsbedingter Verunreinigungen 

durch die Parameter KW-Index und BTX erfolgt in Anlehnung an die „Empfehlungen für die 

Erkundung, Bewertung und Behandlung von Grundwasserschäden“ der Länderarbeitsgemein-

schaft Wasser (LAWA) aus dem Jahre 1994 (folgend als LAWA-Liste bezeichnet). In der 

                                                 
2 Gem. RdErl. d. Ministeriums für Wirtschaft und Mittelstand, Energie und Verkehr – IV A 3-32-40/45 – u. d. Mi-
nisteriums für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz – IV-3-953-26308-IV-1573-
30052 – Güteüberwachung von mineralischen Stoffen im Straßen- und Erdbau v. 9.10.2001 
3 Verordnung über Deponien und Langzeitlagern (Deponieverordnung, DepV), Ausfertigungsdatum: 27.04.2009, 
letzte Änderung: 27.09.2017 
4 Mitteilungen der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 20, Anforderungen an die stoffliche Verwertung 
von mineralischen Reststoffen/Abfällen – Technische Regeln – , November 1997 bzw. November 2003 i. V. m. 
Teil II: Technische Regeln für die Verwertung 1.2 Bodenmaterial (TR Boden), November 2004 
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LAWA-Liste werden folgende, nutzungsunabhängige Orientierungswerte für Bodenbelastun-

gen unterschieden: 

 

Prüfwert: Wert, bei deren Unterschreitung der Gefahrenverdacht i. d. R. 
als ausgeräumt gilt. Bei Überschreitung ist eine weitere Sach-
verhaltsermittlung geboten. 

 
 Boden:  MKW (KW-Index): 300 – 1.000 mg/kg 
  BTX: 2 – 10 mg/kg 
  Benzol: 0,1 – 0,5 mg/kg 
 

Maßnahmenschwellenwert: Wert, bei dessen Überschreitung i. d. R. weitere Maßnahmen, 
z. B. eine Sicherung oder eine Sanierung, auszulösen sind. 
 
Boden:  MKW (KW-Index): 1.000 – 5.000 mg/kg 

  BTX: 10 – 30 mg/kg 
  Benzol: 0,5 – 3 mg/kg 
 

 

Die Sanierungszielwerte orientierten sich an den unteren Prüfwerten der LAWA-Liste. Dem-

nach wurde der Sanierungserfolg festgestellt, sofern Gehalte von 300 mg/kg KW-Index, 

2 mg/kg BTX sowie 0,1 mg/kg Benzol in den verbliebenen Bodenmassen eingehalten wurden. 

 

4 Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen 

 

Nachfolgend wird ein zusammenfassender Überblick der durchgeführten Rückbau- und Sanie-

rungsmaßnahmen dargestellt. Die jeweiligen Ergebnisse der Sanierungskontrolluntersuchungen 

sind den Prüfberichten in der Anlage zu entnehmen. Die Deklarationsuntersuchungen werden 

aufgrund der großen Menge nicht angehängt, können bei Bedarf jedoch eingesehen werden. 

Die relevanten Untersuchungs- bzw. Sanierungsbereiche sind in der Anlage 1.3 dargestellt. 
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4.1 Entsorgungstechnische Überprüfung der Bausubstanz und Oberflächenversiegelung 

 

Die organoleptisch unauffälligen Oberflächenversiegelungen und Fundamente sowie die mine-

ralische Bausubstanz aus dem Rückbau der Gebäude wurden vor Ort mittels einer mobilen 

Aufbereitungsanlage bearbeitet. Es erfolgte eine Eignungsüberprüfung nach schadstofftechni-

schen Kriterien. Es wurden der Bauschutt aus dem Gebäuderückbau (Prüfbericht 193242BU20) 

sowie der insgesamt angefallene Beton (Prüfbericht 193516BS20) untersucht. Die Materialien 

hielten die Zuordnungswerte der Einbauklasse Z 1.1 der LAGA-Bauschutt (1997) sowie die 

wasserwirtschaftlichen Merkmale RCL-I nach RC-Richtlinie NRW (2011) ein. 

 

 

4.2 Rückbau Wartungsgrube, unterirdischer Tank und Abscheidersystem  

 

Die Sanierung der Bodenverunreinigungen erfolgte durch die ausführende Dammann Erdarbei-

ten GmbH & Co. KG unter kontinuierlicher Begleitung der Umweltlabor ACB GmbH. Die An-

lagen des unterirdischen Tanks sowie der Abscheideranlage wurden im Vorfeld fachgerecht ge-

reinigt. Nach Aufnahme der Oberflächenversiegelung, welche augenscheinlich keine Beein-

trächtigung durch Mineralölkohlenwasserstoffe aufwies, erfolgte die Freilegung und Aufnahme 

der unterirdischen Bauteile (Tanks, Abscheidersystem, Leitungsverläufe) und Bereitstellung 

dieser vor Ort. Im direkten Umfeld der Abscheideranlage wurde der organoleptisch auffällige 

Boden nach Weisung des Gutachters aufgenommen und auf der Fläche zur Entsorgung bereit-

gestellt. Dabei handelte es sich um eine geringe Menge von ca. 5 m³ Boden. Die Entsorgung 

des Bodens erfolgte zusammen mit dem Material aus dem Sanierungsbereich oberirdischer 

Heizöltank im Nordwesten (vgl. Kapitel 4.3). Im Bereich des Heizöltanks waren bis in die ma-

ximale Aushubtiefe (Unterkante Tank, ca. 2,5 m u. GOK) keine Auffälligkeiten festzustellen.  

 

Der Beton der Abscheideranlage wurde aufgrund der optischen und geruchlichen Auffälligkei-

ten nach Mineralölkohlenwasserstoffen separiert. 
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Im Bereich der Wartungsgrube wurde in den Voruntersuchungen eine Belastung der Betonsoh-

le festgestellt. Der Beton der Wartungsgrube (Wände, Sohle) wurde deshalb ebenfalls separiert. 

 

Es erfolgte eine Beprobung einer Mischprobe des Betons der Abscheideranlage zusammen mit 

der Wartungsgrube (Prüfbericht 193601BS20). 

 

Nach Aufnahme sämtlicher auffälliger Materialien erfolgte die Entnahme und Untersuchung 

von Sanierungskontrollproben durch Herrn Klaas (Umweltlabor ACB GmbH). Es wurden da-

bei sämtlich die o. g. Sanierungskontrollwerte für die untersuchten Parameter Kohlenwassers-

stoff-Index (KW-Index) und leichtflüchtige aromatische Kohlenwasserstoffe (BTX) unter-

schritten, sodass kein weiterer Aushubbedarf bestand und der Schadensbereich als saniert ein-

gestuft werden konnte (vgl. Prüfberichte 193599BU20 und 194263BU20 in der Anlage 3). 

 

4.3 Sanierung Bereich oberirdischer Heizöltank im Nordwesten  

 

Die Sanierung der Bodenverunreinigungen erfolgte durch die ausführende Dammann Erdarbei-

ten GmbH & Co. KG unter kontinuierlicher Begleitung der Umweltlabor ACB GmbH. In dem 

Bereich wurden im Zuge der Voruntersuchungen erhöhte Gehalte an Mineralölkohlenwasser-

stoffen in der Auffüllung ermittelt. Die Sanierung des Bereichs mittels Bodenaushub erfolgte 

am 29.07.2020 nach organoleptischen Kriterien bis in eine Tiefe von ca. 0,9 m unter GOK bis 

zum Erreichen von organoleptisch unauffälligen Materialien. Nach den Arbeiten erfolgte die 

Entnahme von Sanierungskontrollproben und die Untersuchung dieser auf die Parameter KW-

Index und BTX im Feststoff. Es wurden dabei sämtlich die o. g. Sanierungskontrollwerte unter-

schritten, sodass kein weiterer Aushubbedarf bestand und der Schadensbereich als saniert ein-

gestuft werden kann (vgl. Prüfbericht 194998BU20 in der Anlage 3). 
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4.4 Sanierung Bereich Eintrag PBSM  

 

Die Sanierung der Bodenverunreinigungen erfolgte durch die ausführende Dammann Erdarbei-

ten GmbH & Co. KG unter kontinuierlicher Begleitung der Umweltlabor ACB GmbH. In dem 

Bereich der damaligen RKS 4 wurden im Zuge der Voruntersuchungen erhöhte Gehalte des 

Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmittels (PBSM) Flufenacet (360 µg/L) in 

der Auffüllung ermittelt. Die Sanierung des Bereichs mittels Bodenaushub erfolgte am 

29.07.2020. Eine Sanierung nach organoleptischen Kriterien war in diesem Fall aufgrund der 

geruchlichen Unauffälligkeiten nicht möglich. Es wurde im Vorfeld ein Sanierungsbereich von 

ca. 8 x 8 m um den damaligen Untersuchungspunkt definiert. Die Sanierung erfolgte bis in eine 

Tiefe von ca. 0,7 m unter derzeitiger Geländeoberkante (Bodenplatte bereits entfernt) bis in den 

gewachsenen Boden, der in dem Bereich als Schluff ansteht. Nach den Arbeiten erfolgte in 

Rücksprache mit der zuständigen Fachbehörde die Entnahme einer Sanierungskontrollprobe als 

Mischprobe aus den Wänden und der Sohle und eine Untersuchung dieser auf mehrere PBSM. 

Es wurden für die untersuchten PBSM Gehalte unter bzw. geringfügig oberhalb der jeweiligen 

methodisch bedingten Nachweisgrenzen von 0,02 µg/L je Einzelsubstanz ermittelt. Für Flufen-

acet wurde ein Gehalt von 0,075 µg/L festgestellt (vgl. Prüfbericht AB2009371/ACBMUE21-

gc der Analytik Institut Rietzler GmbH vom 03.08.2020 in der Anlage 3) . Der Bodenaushub 

zur Sanierung des Bereiches war somit erfolgreich. Der Bereich ist als saniert einzustufen. 

 

4.5 Überprüfung Standort oberirdische Tanks Süden 

 

Im südlichen Grundstücksbereich waren im Laufe der Nutzung der Fläche oberirdische Heiz-

öltanks vorhanden, welche zum Zeitpunkt der Untersuchungen jedoch schon entfernt waren. In 

dem Bereich wurden zur Überprüfung möglicher oberflächennaher Einträge an Mineralölkoh-

lenwasserstoffen am 29.07.2020 zwei Baggerschürfe bis zum Erreichen des gewachsenen Bo-

dens (ca. 0,3-0,5 m Tiefe) erstellt. Aus den Schürfen wurde jeweils eine Mischprobe des Bo-

dens entnommen und auf die Verdachtsparameter KW-Index und BTX untersucht. Es wurden 



 
 

07.08.2020 
Abschlussbericht zur gutachterlichen Begleitung der Erd- und Sanierungsarbeiten  
- Grundstück Telgter Straße 4, Sendenhorst - 
Raiffeisen Warendorf eG, Am Bahnhof 4, 59320 Ennigerloh-Enniger 

 
 

 
 
N:\Projekte\2017\00378GA17\00378GA17-Abschlussbericht.docx Seite 8 von 10 

 

dabei sämtlich die o. g. Sanierungskontrollwerte unterschritten, sodass hier kein weiterer Un-

tersuchungs- und Handlungsbedarf besteht (vgl. Prüfbericht 194998BU20 in der Anlage 3). 

 

4.6 Grundwasserhaltung 

 

Im Zuge sämtlicher o. g. Arbeiten war eine Grundwasserhaltung nicht erforderlich, da keine 

nennenswerten Mengen an Grundwasser den Baugruben der o. g. Sanierungen zugelaufen sind. 

 

4.7 Entsorgung von Boden- und Bauschuttmaterial 

 

Das kontaminierte Boden- und Bauschuttmaterial aus den Bereichen oberirdischer Heizöltank 

Nordwesten, Abscheider (inkl. Bauschutt der Abscheideranlage) und Beton Wartungsgrube 

wurde nach Aushub vor Ort bereitgestellt. Das Material wurde im Anschluss auf Grundlage der 

vorliegenden Deklarationsanalysen der MAV Lünen GmbH zur Entsorgung angedient. Insge-

samt erfolgte die Andienung von 48,92 t Boden-Bauschutt-Gemisch mit Verunreinigungen an 

Mineralölkohlenwasserstoffen. 

 

Das Bauschuttmaterial mit Ammoniakgeruch war aufgrund der durchgeführten Untersuchun-

gen nicht verwertbar (> Z 2 nach LAGA-Bauschutt (1997)) und wurde deshalb der MAV Lü-

nen GmbH in einer Menge von 533,52 t angedient. Das aus dem Bereich der Sanierung am Ein-

tragsort der PBSM (vgl. Kapitel 4.4) angefallene Bodenmaterial mit Bauschuttanteil wurde zu-

sammen mit dem Bauschutt mit Ammoniakgeruch entsorgt. 

 

4.8 Wiederverfüllung der Grundstücksfläche 

 

Sämtliche Aushubbereiche (Sanierungsbereiche Abscheider, unterirdischer Tank, tiefreichende 

Fundamente) wurden mit augenscheinlich gewachsenem Boden (Füllsand ohne Fremdbestand-

teile) verfüllt.  
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4.9 Einbau von RC-Material 

 

Das im Zuge des Rückbaus angefallene RC-Material soll vor Ort unterhalb versiegelter Flächen 

wieder eingebaut werden. Die Beantragung des Einbaus des RC-Material über eine wasser-

rechtliche Genehmigung ist nicht Bestandteil dieses Berichtes. Das Material hält die Zuord-

nungswerte für Z 1.1 der LAGA-Richtlinie für Bauschutt (1997) sowie die wasserwirtschaftli-

chen Merkmale für RCL-I nach RC-Richtlinie NRW (2011) ein, sodass aus gutachterlicher 

Sicht ein Einbau des Materials in schadstofftechnischem Hinblick möglich ist. Dies ist über die 

o. g. wasserrechtliche Genehmigung bei der zuständigen Fachbehörde zu beantragen. 

 

4.10 Umgang mit Boden mit erhöhten Gehalten an Stickstoffverbindungen 

 

Im östlichen Grundstücksbereich, an dem sich u. a. Flüssigdüngerbehälter befanden, sind in den 

Voruntersuchungen Bodenmaterialien mit erhöhten Gehalten an Stickstoffverbindungen festge-

stellt worden. Das Material soll voraussichtlich nicht der Entsorgung zugeführt werden. Da es 

für die Stickstoffverbindungen keine abfall- oder gefährdungsbezogenen Grenzwerte gibt und 

eine direkte Gefährdung über den Pfad Boden-Mensch oder Boden-Grundwasser nicht ableitbar 

ist, ist aus gutachterlicher Sicht der Verbleib der Materialien auf dem Grundstück möglich. 

Aufgrund der sensibleren Folgenutzung als Wohngebiet ist darauf zu achten, dass die Materia-

lien nicht oberflächennah und nicht im Bereich von Kinderspielflächen oder Hausgärten ver-

baut sind. Es besteht z. B. die Möglichkeit den direkten Kontakt zu den Materialien mittels ei-

nes Einbaus einer Grabesperre oberhalb der Böden zu unterbinden. Das Material sollte dazu mit 

einer mindestens 0,3 m mächtigen Oberboden-/Mutterbodenschicht ohne Fremdstoffe über-

deckt, und mittels einer Grabesperre voneinander getrennt werden. Die Bereiche, in denen die 

o. g. Maßnahmen zu beachten sind, sind in dem Plan in der Anlage 1.3 als Bereiche mit erhöh-

ten Gehalten an Düngemitteln dargestellt.
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5 Fazit 

 

Mittels der durchgeführten Arbeiten sind sämtliche altlastenrelevanten Bereiche bearbeitet und 

die bekannten schädlichen Bodenveränderungen entfernt worden. Es gibt keine Hinweise auf 

weitere schädliche Bodenveränderungen. Eine Gefährdung für die verschiedenen Schutzgüter 

ist nicht erkennbar. Ein weiterer Untersuchungs- oder Handlungsbedarf ist nicht ableitbar. 

 

Auf der Fläche Telgter Straße 4 in 48324 Sendenhorst ist aufgrund der erfolgten Arbeiten ein 

gesundes Wohnen und Arbeiten somit ohne Einschränkungen möglich.  

 

Der Gutachter ist ggf. zu ergänzenden Ausführungen aufzufordern, sofern sich Fragen zum vor-

liegenden Gutachten ergeben. 

 
 
48147 Münster, 07.08.2020 

 
M.Sc. Geowissenschaften Christian Klaas  
Gutachter  
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Anlage 1.1 



NNN
Quellen-
angabe

Inhalt

Projekt

Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster
Tel 0251 28 52-0, Fax 0251 2 30 10 45

buero@umweltlabor-acb.de
www.umweltlabor-acb.de

Datum Anlage

Maßstab Projektnummer

Lageplan mit Darstellung relevanter Bereiche
BV Telgter Straße 4, Sendenhorst

07.08.2020

ohne

1.1

00378GA17

Abschlussbericht zu den Erdarbeiten und Bodensanierungen

© Geobasis NRW 2018, bearbeitet
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Lageplan des Untersuchungsgebietes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 1.2 



NNN
Quellen-
angabe

Inhalt

Projekt

Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster
Tel 0251 28 52-0, Fax 0251 2 30 10 45

buero@umweltlabor-acb.de
www.umweltlabor-acb.de

Datum Anlage

Maßstab Projektnummer

Luftbild mit eingetragener Untersuchungsfläche

07.08.2020

ohne

1.2

00378GA17

Abschlussbericht zu den Erdarbeiten und Bodensanierungen
BV Telgter Straße 4, Sendenhorst

© Geobasis NRW 2020, bearbeitet
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Lageplan mit Darstellung relevanter Bereiche 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 1.3 

 



Oberirdischer Heizöltank 

Unterirdische Tankanlage

PBSM

Abscheider

erhöhte Gehalte an Düngemitteln

erhöhte Gehalte an Düngemitteln

Oberirdische Tanks,
Tanksäule

Wartungsgrube

Quellen-
angabe

Inhalt

Projekt

Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster
Tel 0251 28 52-0, Fax 0251 2 30 10 45

buero@umweltlabor-acb.de
www.umweltlabor-acb.de

Datum Anlage

Maßstab Projektnummer

vom AG zur Verfügung gestellt, bearbeitet

Lageplan mit Darstellung relevanter Bereiche

07.08.2020

ohne

1.3

00378GA17

Abschlussbericht zu den Erdarbeiten und Bodensanierungen
BV Telgter Straße 4, Sendenhorst
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Umweltlabor ACB GmbH, Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster

Raiffeisen Warendorf eG
Geschäftsstelle Ennigerloh-Enniger

Herrn Christian Borgmann
Am Bahnhof 4
59320 Ennigerloh-Enniger 04.06.2020

Auftraggeber

Projekt 

Projekt-Nr. 

Auftragseingang

Probenart

Angaben zum Gefäß

Bemerkungen

Probenahme 

Probenahmedatum

Probeneingang

Prüfbeginn

Prüfende

Probenaufbewahrung

° Angabe des Auftraggebers

Anlage
/

Verteiler
/

Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Hubert Fels; Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Prokurist: Dipl.-Geol. Andre Ising

eingetragen: AG Münster, HRB 2984, Ustr-IdNr: DE 126114056, Steuernummer 337/5902/0188

Bankverbindungen: Volksbank Baumberge, IBAN: DE 32 4006 9408 0026 8509 00 / BIC: GENODEM1BAU

Sparkasse Münsterland Ost, IBAN: DE 65 4005 0150 0009 0044 66 / BIC: WELADED1MST

/

Die Feststoffproben werden unsererseits 3 Monate archiviert und dann einer geregelten 

Entsorgung zugeführt, sofern Sie uns nicht binnen 4 Wochen nach Eingang dieses 

Schreibens eine andere Nachricht zukommen lassen.

Prüfberichts-Nr.: 193599BU20

Durch die DAkkS nach DIN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten 

Verfahren. Die Messergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden Prüfmaterialien. Für eine Probenahme, die nicht durch 

unsere Mitarbeiter oder in unserem Auftrag durchgeführt wurde, übernehmen wir keine Verantwortung. Die Veröffentlichung unserer 

Prüfberichte und Gutachten zu Werbezwecken sowie deren auszugsweise Verwendung in sonstigen Fällen bedürfen unserer schriftlichen 

Genehmigung.

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh-Enniger

BV Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

08.05.2020

Boden

250 mL-Glas, Methanolüberschichtetes Glasgefäß

C. Klaas (Umweltlabor ACB GmbH)

08.05.2020

08.05.2020

11.05.2020

15.05.2020
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BV Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh-Enniger

04.06.2020

- Feststoff -

Labornummer 193599BU20 193600BU20

Bezeichnung  Wartungs-

grube, Kon-

trollprobe 

Sohle

Wartungs-

grube, Kon-

trollprobe 

Wände

Materialart Boden Boden

Kohlenwasserstoff-Index

DIN ISO 16703:2011-09

mg/kg TS < 50 < 50

mobiler Anteil C10 - C22 

DIN EN 14039:2005-01

mg/kg TS < 50 < 50

* Untersuchung durch externen Anbieter ** Untersuchung durch externen Anbieter; nicht akkreditiertes Prüfverfahren

 *** nicht akkreditiertes Prüfverfahren

n. n. = nicht nachweisbar; n. b. = nicht bestimmbar

M.Sc. Geowissenschaften Patrick Vinkelau

stellvertr. Bereichsleitung Consulting

Prüfberichts-Nr.: 193599BU20
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Umweltlabor ACB GmbH, Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster

Raiffeisen Warendorf eG

Geschäftsstelle Ennigerloh-Enniger

Herrn Christian Borgmann

Am Bahnhof 4

59320 Ennigerloh-Enniger 15.06.2020

Auftraggeber

Projekt 

Projekt-Nr. 

Auftragseingang

Probenart

Angaben zum Gefäß

Bemerkungen

Probenahme 

Probenahmedatum

Probeneingang

Prüfbeginn

Prüfende

Probenaufbewahrung

° Angabe des Auftraggebers

Anlage

/

Verteiler

/

Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Hubert Fels; Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Prokurist: Dipl.-Geol. Andre Ising

eingetragen: AG Münster, HRB 2984, Ustr-IdNr: DE 126114056, Steuernummer 337/5902/0188

Bankverbindungen: Volksbank Baumberge, IBAN: DE 32 4006 9408 0026 8509 00 / BIC: GENODEM1BAU

Sparkasse Münsterland Ost, IBAN: DE 65 4005 0150 0009 0044 66 / BIC: WELADED1MST

/

Die Feststoffproben werden unsererseits 3 Monate archiviert und dann einer geregelten 

Entsorgung zugeführt, sofern Sie uns nicht binnen 4 Wochen nach Eingang dieses 

Schreibens eine andere Nachricht zukommen lassen.

Prüfberichts-Nr.: 194263BU20

Durch die DAkkS nach DIN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten 

Verfahren. Die Messergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden Prüfmaterialien. Für eine Probenahme, die nicht durch 

unsere Mitarbeiter oder in unserem Auftrag durchgeführt wurde, übernehmen wir keine Verantwortung. Die Veröffentlichung unserer 

Prüfberichte und Gutachten zu Werbezwecken sowie deren auszugsweise Verwendung in sonstigen Fällen bedürfen unserer schriftlichen 

Genehmigung.

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh-Enniger

BV Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

05.06.2020

Boden

PE-Eimer, Methanolüberschichtetes Glasgefäß

C. Klaas (Umweltlabor ACB GmbH)

05.06.2020

08.06.2020

08.06.2020

15.06.2020
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BV Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh-Enniger

15.06.2020

- Feststoff -

Labornummer 194263BU20 194264BU20 194265BU20 194266BU20

Bezeichnung  MP Wände 

Tank

Sohle Tank MP Wände 

Abscheider

Sohle 

Abscheider

Materialart Boden Boden Boden Boden

Kohlenwasserstoff-Index

DIN ISO 16703:2011-09

mg/kg TS < 50 < 50 < 50 < 50

mobiler Anteil C10 - C22 

DIN EN 14039:2005-01

mg/kg TS < 50 < 50 < 50 < 50

Benzol # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Toluol # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Ethylbenzol # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Xylole, ges. # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Styrol mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Cumol mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Summe BTEX (#) mg/kg TS n. n. n. n. n. n. n. n.

Summe BTX 

(BBodSchV, LAWA)

mg/kg TS n. n. n. n. n. n. n. n.

* Untersuchung durch externen Anbieter ** Untersuchung durch externen Anbieter; nicht akkreditiertes Prüfverfahren

 *** nicht akkreditiertes Prüfverfahren

n. n. = nicht nachweisbar; n. b. = nicht bestimmbar

M.Sc. Geowissenschaften Patrick Vinkelau

stellvertr. Bereichsleitung Consulting

Prüfberichts-Nr.: 194263BU20

Leichtflüchtige aromatische Kohlenwasserstoffe (BTX)

Handbuch Altlasten Band 7, Teil 4 2000
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Umweltlabor ACB GmbH, Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster

Befund als E-Mail: christian.borgmann@raiffeisen-warendorf.de

Raiffeisen Warendorf eG

Geschäftsstelle Enngerloh-Enniger

Herrn Christian Borgmann

Am Bahnhof 4

59320 Ennigerloh Enniger 06.08.2020

Auftraggeber

Projekt 

Projekt-Nr. 

Auftragseingang

Probenart

Angaben zum Gefäß

Bemerkungen

Probenahme 

Probenahmedatum

Probeneingang

Prüfbeginn

Prüfende

Probenaufbewahrung

° Angabe des Auftraggebers

Anlage

/

Verteiler

/

Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Hubert Fels; Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Prokurist: Dipl.-Geol. Andre Ising

eingetragen: AG Münster, HRB 2984, Ustr-IdNr: DE 126114056, Steuernummer 337/5902/0188

Bankverbindungen: Volksbank Baumberge, IBAN: DE 32 4006 9408 0026 8509 00 / BIC: GENODEM1BAU

Sparkasse Münsterland Ost, IBAN: DE 65 4005 0150 0009 0044 66 / BIC: WELADED1MST

/

Die Feststoffproben werden unsererseits 3 Monate archiviert und dann einer geregelten 

Entsorgung zugeführt, sofern Sie uns nicht binnen 4 Wochen nach Eingang dieses 

Schreibens eine andere Nachricht zukommen lassen.

Prüfberichts-Nr.: 194998BU20

Durch die DAkkS nach DIN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten 

Verfahren. Die Messergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden Prüfmaterialien. Für eine Probenahme, die nicht durch 

unsere Mitarbeiter oder in unserem Auftrag durchgeführt wurde, übernehmen wir keine Verantwortung. Die Veröffentlichung unserer 

Prüfberichte und Gutachten zu Werbezwecken sowie deren auszugsweise Verwendung in sonstigen Fällen bedürfen unserer schriftlichen 

Genehmigung.

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh Enniger

Grundstück Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

29.07.2020

Boden

PE Beutel, 500 mL Braunglas, methanolüberschichtetes Glasgefäß

C. Klaas (Umweltlabor ACB GmbH)

29.07.2020

29.07.2020

29.07.2020

05.08.2020

N:\Labor\Befunde\2020\194998BU20 Seite 1 von 2



Grundstück Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh Enniger

06.08.2020

- Feststoff -

Labornummer 194999BU20 195000BU20 195001BU20 195002BU20

Bezeichnung

 Sanierungs-

bereich 

oberirdischer 

Tank 

Nordwesten 

Sohle

Sanierungs-

bereich 

oberirdischer 

Tank 

Nordwesten 

Mischprobe 

Wände

Fläche Süden 

nördlicher 

Schurf ehem. 

Oberirdischer 

Tank

Fläche Süden 

südlicher 

Schurf ehem. 

Oberirdischer 

Tank

Teufe m / / / /

Materialart Boden Boden Boden Boden

Trockensubstanz (TS)

DIN ISO 11465:1996-12

% 78,7 78,6 78,2 77,7

Kohlenwasserstoff-Index

DIN ISO 16703:2011-09

mg/kg TS < 50 < 50 < 50 < 50

mobiler Anteil C10 - C22 

DIN EN 14039:2005-01

mg/kg TS < 50 < 50 < 50 < 50

Benzol # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Toluol # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Ethylbenzol # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Xylole, ges. # mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Styrol mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Cumol mg/kg TS < 0,020 < 0,020 < 0,020 < 0,020

Summe BTEX (#) mg/kg TS n. n. n. n. n. n. n. n.

Summe BTX 

(BBodSchV, LAWA)

mg/kg TS n. n. n. n. n. n. n. n.

* Untersuchung durch externen Anbieter ** Untersuchung durch externen Anbieter; nicht akkreditiertes Prüfverfahren

 *** nicht akkreditiertes Prüfverfahren

n. n. = nicht nachweisbar; n. b. = nicht bestimmbar

Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Geschäftsführerin

Prüfberichts-Nr.: 194998BU20

Leichtflüchtige aromatische Kohlenwasserstoffe (BTX)

Handbuch Altlasten Band 7, Teil 4 2000
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Umweltlabor ACB GmbH, Albrecht-Thaer-Straße 14, 48147 Münster

Befund als E-Mail: christian.borgmann@raiffeisen-warendorf.de

Raiffeisen Warendorf eG

Geschäftsstelle Enngerloh-Enniger

Herrn Christian Borgmann

Am Bahnhof 4

59320 Ennigerloh Enniger 06.08.2020

Auftraggeber

Projekt 

Projekt-Nr. 

Auftragseingang

Probenart

Angaben zum Gefäß

Bemerkungen

Probenahme 

Probenahmedatum

Probeneingang

Prüfbeginn

Prüfende

Probenaufbewahrung

° Angabe des Auftraggebers

Anlage

Prüfbericht Analytik Institut Rietzer GmbH, Fürth AB2009371/ACBMUE21-gc, 6 Seiten

Verteiler

/

Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Hubert Fels; Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Prokurist: Dipl.-Geol. Andre Ising

eingetragen: AG Münster, HRB 2984, Ustr-IdNr: DE 126114056, Steuernummer 337/5902/0188

Bankverbindungen: Volksbank Baumberge, IBAN: DE 32 4006 9408 0026 8509 00 / BIC: GENODEM1BAU

Sparkasse Münsterland Ost, IBAN: DE 65 4005 0150 0009 0044 66 / BIC: WELADED1MST

/

Die Feststoffproben werden unsererseits 3 Monate archiviert und dann einer geregelten 

Entsorgung zugeführt, sofern Sie uns nicht binnen 4 Wochen nach Eingang dieses 

Schreibens eine andere Nachricht zukommen lassen.

Prüfberichts-Nr.: 194998BU20

Durch die DAkkS nach DIN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten 

Verfahren. Die Messergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden Prüfmaterialien. Für eine Probenahme, die nicht durch 

unsere Mitarbeiter oder in unserem Auftrag durchgeführt wurde, übernehmen wir keine Verantwortung. Die Veröffentlichung unserer 

Prüfberichte und Gutachten zu Werbezwecken sowie deren auszugsweise Verwendung in sonstigen Fällen bedürfen unserer schriftlichen 

Genehmigung.

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh Enniger

Grundstück Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

29.07.2020

Boden

PE Beutel, 500 mL Braunglas, methanolüberschichtetes Glasgefäß

C. Klaas (Umweltlabor ACB GmbH)

29.07.2020

29.07.2020

29.07.2020

05.08.2020
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Grundstück Telgter Straße 4, Sendenhorst

00378GA17

Raiffeisen Warendorf eG, Ennigerloh Enniger

06.08.2020

- Eluatbildung * (DIN EN 12457-4:2003-01) -

Labornummer 194998BU20

Bezeichnung

 MP 

Sanierungs-

bereich PBSM 

RKS 4 (alt)

Teufe m /

Materialart Boden

PBSM Screening * siehe 

Prüfbericht 

AIR GmbH

* Untersuchung durch externen Anbieter ** Untersuchung durch externen Anbieter; nicht akkreditiertes Prüfverfahren

 *** nicht akkreditiertes Prüfverfahren

n. n. = nicht nachweisbar; n. b. = nicht bestimmbar

Dipl.-Ing. Melanie Dieckmann

Geschäftsführerin

Prüfberichts-Nr.: 194998BU20

PBSM Screening *
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Auftraggeber:

Auftraggeber Adresse:

Probenahmeort:

Probenehmer:

Probenahmedatum:

Probeneingangsdatum:

Prüfzeitraum:

PRÜFBERICHT

Ihr Zeichen:

Umweltlabor ACB GmbH

Albrecht-Thaer-Str. 14

48147 Münster

Umweltlabor ACB GmbH 

-

Auftraggeber

Albrecht-Thaer-Str. 14, 48147 Münster

-

30.07.2020

30.07.2020 - 03.08.2020

AB2009371/ACBMUE21-gc

194998BU20

Untersuchungsergebnis Eluat DIN EN 12457-4:2003-01

194998BU20

AP2040396

-

<0,02

Probenbezeichnung

Labornummer

Probenahmedatum

Probenahmeort

Parameter

����������	
��
��

2,6-Dichlorbenzamid

Methode

DIN

38407-F36:2014-09*

Einheit

µg/l



Seite 2 von 6 AB2009371/ACBMUE21-gc

Untersuchungsergebnis Eluat DIN EN 12457-4:2003-01
194998BU20

AP2040396

-

<0,02

<0,02

0,032

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

Probenbezeichnung

Labornummer

Probenahmedatum

Probenahmeort

Parameter

����������	�

Iodosulfuron-methyl

Atrazin

Ametryn

Amidosulfuron

Bromacil

Benalaxyl

Chlorpyrifos

Cyprodinil

Chlorfenvinphos

Chloroxuron

Chlortoluron

Cyanazin

Desethyl-Atrazin

Desisopropylatrazin

Desethylsebuthylazin

Desethylterbutylazin

Dimefuron

Diuron

Ethidimuron

Flurochloridon

Hexazinon

Isoproturon

Lenacil

Linuron

Mandipropamid

Metazachlor

Methode

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

Einheit

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
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AP2040396

-

Probenbezeichnung

Labornummer

Probenahmedatum

Probenahmeort

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

Methabenzthiazuron

Methoxyfenozid

Metobromuron

Metolachlor

Metosulam

Monuron

Metoxuron

Metrafenon

Monolinuron

Myclobutanil

Sebuthylazin

Simazin

Terbutylazin

Fenoxaprop

Fenpropidin

Flazasulfuron

Flonicamid

Fluopyram

Flumioxazin

Flusilazol

Fluxapyroxad

Propazin

Florasulam

Chloridazon

Metamitron

Pirimicarb

Prochloraz

Propoxycarbazon

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
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<0,03

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

0,075

<0,02

<0,05

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,04

<0,05

Alachlor

Boscalid

Epoxiconazol

Clomazone

Diflufenican

Ethofumesat

Flufenacet

Metalaxyl

Methiocarb

Metribuzin

Pendimethalin

Triadimenol

Carbofuran

Carbaryl

Desmetryn

Difenoconazol

Quizalofop-ethyl

Prometryn

Propiconazol

Quinoxyfen

Tebuconazol

Terbutryn

Flurtamone

Carbetamid

Dimethenamid-P

Propyzamid

Aclonifen

Bifenox

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

194998BU20

AP2040396

-

Probenbezeichnung

Labornummer

Probenahmedatum

Probenahmeort



Seite 5 von 6 AB2009371/ACBMUE21-gc

Untersuchungsergebnis Eluat DIN EN 12457-4:2003-01

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

Azoxystrobin

Napropamid

Mesosulfuron

Mesosulfuron-methyl

Clothianidin

Cyproconazol

Dimethachlor

Dimethoate

Dimethomorph

Dimoxystrobin

Fenhexamid

Fluopicolide

Imidacloprid

Metsulfuron-methyl

Pethoxamid

Propamocarb

Prosulfocarb

Pymetrozin

Pyraclostrobin

Penconazol

Picolinafen

Picoxystrobin

Pyrimethanil

Pyroxsulam

Quinoclamin

Rimsulfuron

Tebufenpyrad

Thiacloprid

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

194998BU20

AP2040396

-

Probenbezeichnung

Labornummer

Probenahmedatum

Probenahmeort
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Analytik Institut Rietzler GmbH, Fürth, den 03.08.2020

<SU>

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

Thiamethoxam

Topramezone

Triasulfuron

Tribenuron-methyl

Trifloxystrobin

Triasulfuron-methyl

Triticonazol

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

DIN

38407-F36:2014-09*

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

194998BU20

AP2040396

-

Probenbezeichnung

Labornummer

Probenahmedatum

Probenahmeort
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Anlage 3 




















































	1: PLAN
	1: PLAN
	1: PLAN

